
163!

MlligenMt M Hibchtt Zeitung Nr. 223.
(2271—2) M. 5225.

Concurs CrWnlllg
der Firma <5arl franke in Ttei«.

Bon dem l . l . ^andesqerichle in
Laibach ist dic Eröffnung dev Con
curses über das gosammtc, wu ilumer
besindliche bewegliche und über das in
den Ländern, siir luelchc die Concurs
urdnuuss vom i^5. Deccuidcr 1^0«
gilt, gelegene unbewegliche Vermögen
des unter der Firma: „Carl Franke"
zum Betriebe eines Krämer- und
Speccreiwaareuhandels in Stein im
Register für Einzelnfirmen eingetra^
ênen Handelsmannes Carl Franke

in Stein bewilliget, der k. k. Bezirke
richter in Stein, Herr Johann Elsncr,
zuni Concurscuunnissä'r und der Herr
Anton Kronabcthvogl, k. k. Notar in
Stein, zum einstweiligen Masscver
Walter bestellt worden.

Die Gläubiger werden aufgefor^
dert, in der auf den

10 . O c t o b e r 1 8 7 1 ,

Vormittags 10 Uhr, in Stein im
Ämtssitze des Concurscommissärs an-
geordneten Tagfahrt, unter Beibrin-
gung der zur Bescheinigung ihrer
Ansprüche dienlichen Belege, über die
Bestätigung des einstweilen bestellten
^er über die Ernennung eines an
bern Massevcrwalters und eines Stell-
vertreters desselben ihre Borschlä'gc zu
"statten, und die Wahl eines Mäu-
"gerailsschusses vorzunehmen.

Zugleich werden alle Diejenigen,
selche gcgcu die geuieinschaftlichc Con
"̂rsmassc einen Anspruch als Con

^rsglcmbigcr erheben wollen, aufgc
Ivrdert, ihre Fordcruugen, felbst weint
s? Rechtsstreit darüber anhängig sein
'""k. bis

^ . December 1 8 7 l

A diesem k. k. Landgerichte nach ^or
meid ^ " Concursordnung zur Per

^l<»ss^ ^ ^ derselben angedrohten

. ")tsnachtheilc zur Anmeldung, und

" b" Hienut auf den

_, ^ - J ä n n e r 1 8 7 2 ,
^orimttags 8 uhr, bei dem k. k.
^eznksgerichte in Stein vor den: Cow
" " I7 "«usa ' r angeordneten Liquidi-
^ T " g f a h r t zur Ncmidirunq uud
'"angbestlmuumg zu bringen.

Hen bei dieser Tagfahrt erscheincn-
d n an^meldeten Gläubigern steht das
"echt zu, durch sveie Wahl au die Slelle

des Massevcrwalters, seines Stcllvcr
treters und der Mitglieder des Glä'u
bigerausschusses, die bis dahin im
Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufeu.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Comursverfahrens wer
den durch das Amtsblatt der Laiba
chcr Zeitunq erfolqen.

^aibach, am 20. September 1871.

(2241^1) Nr.^77!^

Neuerliche Tagsatzungen.
Vom t. l . Bezirisgerichle Adclsbcrg

wird land gemacht, daß in dcr Executions-
fache des Simon Sovinc von Vodice, durch
den Machthaber Johann Paucic, gcgcn
LutaS Bosljancic von Radockendorf znr
Bornahme der mit dem Gescheide vom
2-:. December 1870, Nr. 702«, bewillige
ten und sohin sislillcn ss^ilbictung der,
den: löfccuten gryörigrn, in» Grundbuchc
der Herrschaft Prcm ^»!» Ulb.'^ir. 5> vor
kommenden Realität i»»i<». .'^ fl. U0 lr,
c. 5. c. die neuerlichen Tagsatznngcn auf den

2 0. O c l o b e r ,
2 I . N o v e m b e r und
2 0. D e c e m b e r l. I . .

jedesmal Vormittags U) Uhr hiergerichls
mit dem vorigen Anhange angeordnet
worden sind.

K. t. VezirlSgericht Adelsbcrg, am
15. Jul i 1871.

< M 5 — 1 ) Nr. 3022.

Executive
Realitäten-Versteigelung.

Pom k. t. Aczittögclichtc Scnosclsch
wild bctannt gemacht:

ES sei übcr Ansuchen der l. l. Finanz,
procuralur ^aibach die executive Verstei-
ge» u»g dcr dem Anton Martoucic von
Anlovjc gehörigen, gerichtlich auf ^ 4 l i sl.
gcschätzlcn Realität Urb. Nr. 75 uä Herr
schast ^ucg^, bewilliget n»d hirzn dlci Feil.
bictlll!g0lagsa<zl,ngcn, und zwar die ciste

anf den
2 1. O c t o b e r ,

die zweite ans den
2 1- N o v c m b c r

und die drille auf den
2 2. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,

«jedesmal Vormittags oou 10 bis 12 Uhr.
im AmlSsitze Scuosclfch mit dem Anhange
angeordnet wordc», daß die Psandrcalilät
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder ubcr den Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintaugcgeben werden wird.

Die öicilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gcmachl,m
Anbote ein U)pcrc. Badium zu Handen der
Licitalionscommission zu c>legen hat, so
wie das SclMlmgsprotoloU und der
Oruüdbnchslxtract lonnen in dcr dicsgc
richllichcn Registratur eingesehen werden.

K. f. Äczirlsnericht Srnosetsch, am
''7, Aligusl l,^7i.

(2247 1) Nr. -'^72.

Dritte erec. Feilbietnng.
Von, l, l. Äczirle'gelichte Ncisnch wild

belannl gemacht, daß in dcr (^fccntions»
sache dcr l. l. Finanzprocuralnr ^ail'uch
»is»,!,. dcS hotien Acrars durch, das l. t
Slri l lraml Rcifnil gegen Ialob Arlo
von Reifnih Nr. 50 ,)c,l<>. 149 fl, li7 tr.
«'. !-;, c. die mit dem iülschcibe vom 20lcn
Ma i 1tt7l, Z. 22<N, auj den 21. August
und 21. September l t t7 l M'geordmltn
«rstc und zweite Nealftilbietung für ab»
gehalten elllärt wlirdc», m>d daß es l»ci
dcr auf den

2 : l . O c t o b e r I 8 7 I
üngeoidnetel, drillen Feilliiclung mit dem
vorige» Anhange sein Verbleiben habe.

K. l. Bezirksgericht Reifnitz, am
10. August I«7l .

(227!i-1) Nr̂  3025.

Erinnerullg
Von dem l. l. Äczirtsgerichte Groß-

laschil̂  wird den nnbelannt wo abwesenden
Georg Hozhcvar von Großlaschitz, Anton
teuftet von dort, Josef Vennbizh von
Naschiza, LutaS Virent, Iatob Orebcnz
und NiathiaS Prasnil von Höflern und
deren unbclcmnlcn Erben hieunl erinnert:

ES habe wieder sie bei diesem Ge-
richte Gregor Ovin von Ponique die Klage
wegen Verjährt» und Erlofchcucrtlärung
der auf dcr Realität u<l Aucrüperg Urb.«
Nr. ^U , Reclf.-Nr. 10 intabulirlcu ,^or
dcrungcn, und zwar des am l . Satze auf
Gruud des Schuldscheines vom 26. Fc»
bruar 17l)5haflclldcn Betrages pr. 22 f l .
0 lr., dann dcS am 2. Satze anf Grund
des Schuldscheines vom Il>. Februar I7'.10
haftenden Betrages pi . I'.» fl. 50 tr., des
am .>. Satze auf Grund des Schuldbriefes
vom 0. Juli 17'.>5 haftenden Betrages
pr. 1« ft. 41'/7 lr., dcS am 4. Satze auf
Grund des UcvcrgabSvcrlrugcS vom 0lcn
des Brachmonats 17'.!0 holenden Betrages
pr. 243 st. 57 lr., endlich des auf Orund
des Schulobricfcs vom W. Jul i 17 ' ^
haflendcn BcttagcS pr. 00 fl. sammt Nc»
bcnvcibiudlichtcilcu eingebracht,worüber zur
ilcucil Vclhandlung die Tagjatzung auf dcn

0. O c t o b e r l. I . ,
Vormittags li Uhr angcorducl worden ist.

Da dcr Aufenthaltsort dcr Gellagtrn
diesem Gnichlc unbctcmnl und dieselben
vielleicht aus dcn t. l. Erblandcn abwc«
send sind, so hat man zu deren Vcrlic-
tung und auf ihre Gefahr und Kosten
ocu Hcrin Mathias Hozhcvar von Groß-
lafchitz al« ( 'u l i^ ' r uä urUlm bestellt.

Dieselben werden hicvon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder sich einen an»
dcrn Sachwalter bestellen u»d diesem Ge-
richte namhaft machen, übe,Haupt im ord<
unngömaßigcn Wege rmschiciltn und die
zu ihrer Vertheidigung erforderliche»
Schrille cinlcilcn lm„,cn, widrlgcns dicjc
Rechtssache mit dem cmfgcstclllcn Kurator
nach den Oestimmuugcn der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Gcilag»
lc». wllchr» ci< i i ln i^»^ s>>'islehl, il,lc

NechtSbchclfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden folgen stlbft
beizumesscii haben werben.

K. l. Bezirlsgerich« Großlaschih, am
17. Juli l871.

(2250-2 ) " Nr. 5315.

Zweite und dritte erec.
Feilbietung.

Von dem 5. f. Vezirssgtnchle Feistsiz
wird besannt aemachl-

Es seien ilbcl Ansuchen der l. l Finanz-
procuratur ^aibach die mit dem Gescheide
vom U',. März 1870, Z. 1924, aus dm
I. Jul i und 2. August 1870 angeord-
net gewesener», jedoch sistirten zweite und
dritte Feilbielung der dem Herrn Ma>
rincic von Gac H.'Nr. 71 gehörigen Nra^
litüt Urb.'Nr. .505 ü<1 Herrschaft AdelS-
dcrg r<Ä^ul«un<1o mit dem vorigen Bei-
satze und mit Beibehaltung des Ortes und
der Stunde auf den

17. O c t o b e r und
17. N o v e m b e r 1 8 7 1 .

angcordi et woiden.
K. t. Bezirksgericht Feisttiz, am 20len

Juli 18N^
"iM0—2) " ' ' "Nr7l2.42l7'

Erecutive
Nealitäten-Verfteigerung.

Vom l. l, städt. dcllg. Gezirlsgerichte
in ?aibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des I . C.
Roger in Laidach die exec. Versteigerung
der dem Andreas Saijc gehörigen, hl«
richllich auf 29 l fi. geschützten, ^,l> Rclf.-
'.'cr. 08/it, '1<.m. l, Fol. U1 iu! ^iustlhlll
vorlommendcn Realität i»ct,<». 150 fl.
<-. «. c. bewilliget und hiezu drei Feilbie»
lungs'Tagsatzungen, und zwar die lrste
auf den

1 1 . O c t o b e r ,
die zweite auf den

1 1 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

1 ^ . D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr AmlSlanzlei mit dem Uicha>>ae
angeordnet worden, daß die Pfaüdrelllilät
bei dcr ersten und zweiten Fcilbicluna nur
um oder über den Schatzunaswellh, bei
dcr dritten aber auch unter pemsclben hint,
angegeben werden wird.

Die Vicilllliouovcomauissc, wornach mS.
besondere jeder ^icltallt vor gemachtem An.
bole ein 10pcrc. Vadium zu Handen dcr
^icitalionscommission zu erlegen hat, so
wie das SchatzungSprotololl und der Grund«
buchscflract lonnen in dcr oieSgerichllicher,
Ncgiftratur eingesehen werden.

Zugleich wird belannl grgebtn daß
dcn unbclannten Tabulürglaubiaern dcS
dritten Satzes, Johann Salz und dessen
M)egallm, Josef, Ma r i a , Margarcll)°,
Helena und Gertraud Sajc. d°nn bê
Malta "lovc.i>lnis»i- Herr Dr. Rxdolf
in Laibach zum l̂ 'iii-Hto, u<1 "t-tui« be-
stellt worden ist.

^ibach, u»l I-', A^«ft ' " < -



1632
llulerfnlili!!- cinpsichU sich für

Wciftwäsch
stahmaschinouarbeit

jcdcr Gattuln, uud verspricht die schurllstc Vedie-
«uug zn dcu dilligstcn Prciscu. (2272-2)

?l>,ch n'»dm >lofttnaben odcr Mädchen
auiaclinolimnil.

F. Mnrtlniz.
Gradischll-Vorstadt Haiis-Nr. : l .

Die seit vielen Jahren bestehende

Niederlage
der k.k. ersten i S S f landesbefugten

Klattauer Wasch-
waaren-Fabrik

•U\« (ž«)23 -47)

F. A. IKtttclzucig«
bekanut durch ihr ausgezeichnetes Fa-
bricat, von welchem die Preise neuer-
dings bedeuteud herabgesetzt sind, be-

findet sich noch immer bei

Albert Trinker
in Laibach, Hauptplat* .Vr. 239

..•zum Anker."

vinr a»s >viss^nich«i!>!chl'!>l Wcgr ist Heiliiüg von Haarlraulheiteli möglich, — Selbst das
beste Haarmiml »ms; in dcr Hand des i'airu ^iliu i^«>»»»l««>«> werden, da nur der Fachmann
die Ursache dcö Nrlirls ; „ fiüden niid dann tl,cilwcise dnrch sslnch'^itig innere Behandlung zn be-
!>itigen vcrman,. -- Das; e<j sich dei rationeller Behandlnng nm tcine angmbliÄlichc Wuxderwir-
f,ing handclil taun, diin'ie eiüleilchtend srin, — An^wärtige licliebcn einige Haare (womijsslich mit
der Wurzel) zur milrosfop,schm Uutcrsuchuu^ l> » » e » eizusendcu und gleichzeitig da<< Aller, die
Dauer des lleliels, sowie die dagegeu gebrauchten Mittel anzuzeigen. DaS Ausfallen der Haare
wird in 4 t>iö <i Wochen griludlich beseitiget. Auf lahleu Stellen in « bis K Monaten ueuei«
Haar, weuu die Kopshaut Iieiin Froltireu mit Seidcupapier sich leicht rathet. Frühzeitig ergrautem
Haare wird auf naturgemäßem Wege die ursprüngliche Farbe ohne Anwendung von Färbemitteln
verliehen - - im Genrralleput der Haar-Präparate de5 ' (2267-2)

Prof. Dr. James Brown zu Boston,.
Wien, Stadt, Adlergasse Nr. 8.

^ Eröffnung der Musikschule ]

3 der philharmonischen Gesellschaft in Laibach. I
Der Unterricht beginnt AiifiitiKN OCIOIH'I* uinl wird von den Lehrern |

der Gesellschaft, und zwar vom Herrn J o * e T Xf i l irer im P i a n o , V i o l o n - I
mt c e l l o viml in dor H a r m o n i e l e h r e , vom llcnii CSaiMtav I f loravec i"> i

_ j j f>«'Han^o und P i a n o und vom Herrn J o l t a m i fjierMtner im V i o l i n « I
| H » p l c l e ertheilt. --- An IJntnrriflitsjjcld ist für Angehörige von <le.sellsehailsmilgliedeni j
^W für di'ii Unterricht im Piano und in der Harmonielehre der Betrag von 2 11. und für j

J den Unterricht im Gesänge, Violoncello und Yiolinspiele dor Betrag von 1 fl., für Au- |
B B geliörigc von Niclitmitgliedern der Gesellschaft aber diircrhgohi'nds der donpelto botrag
^ B i n o i i a l l i c l l zu onlricliten. — Für Thcilnolimer am Männergesangsunlerriclite ist

| das Unterriehtsgeld von 50 kr. monatlich bestimmt. |

I
Di? A l l i l i e l l l l i i l K e i l /ur Theilnahme am Unterrichte werden am 1 . m i l l

9 . O c t o b e r , VonniLI.'i'n
rs VOII 1 9 Mm 1 l ' l l l* , im gesellschaftlii-lion Schul-

locale i m Ft&l 'Nte i l l iOse ("2. Stock, links) i'iitgtjgsiiigciiommen. Khendaselbsl |
werden auch Anmeldungen blos zur Theilnahme an den C l i o r g e m a i l g M t l i l l d e i l
f i l l* H a m e n angenommen.

Wegen der Aufnahme in die philharmonische. Gesellschaft ist sich entweder |
• • schriftlich au die Direction oder mündlich an den Herni Gescllschaftskassicr A. Cantoni
^ B (llauplplatz Nr. 12) zu wenden.

I LAIBACH, am 2G. &«ptcinbcr 1871. (2278-1) |

4 Von der Direction der philharm. Gesellschaft.

>« » W > > W W
(2238—3) Nr. 5120.

Cilratorsbchelluug.
3^on dem k. k. Lcmdesgcrichte in

Laibach wird dem Herrn Lorenz Ga-
dcr, anqeblich von Bischoflack, derzeit
jedoch unbekannten Aufenthaltes, hie-
mir bekannt gemacht, es sei ihm
yerr Dr . Anton Rudolph, Advocat
m Laibach, zu dem Ende als Cura-
tor aufgestellt worden, daß ihm die
W den Abwesenden, als Tabular-
" , ^ ^ 7 ' dchmuutc Rubrik vom Besch"dcl2 ^ ^ ^ ^ ^ 3 , 9

' ^ " ^ ^ c h t s s a c h c ^ s ^

HomaNN dic c^cutive FeNbktunc. dcr
der Letzteren gehörigen tzcn,^- 9tr.25>^
in der Stadt und Nr. 70 aus d«

>»« ^ « ^ » »»
Polancworstadt zu Laibach bewilliget
wurde, zugestellt werde.

Laibach, am 2 1 . September 1871.
(2268—3) Nr. 5066.

Edict.
Von dem k. k. Landesgerichte ̂

Laibach wird mit Bezug auf das
Edict vom 22. August 1871, Z.
4455, bekannt gemacht:

Es sei die auf den 2. October
1871 anberaumt gewesene executive
Relicitation des Gutes Neudors auf
den

13. N o v e m b e r 1 8 7 1
Vormittags >̂ Uhr, vor diesem l . k.
Laudesgerichte übertragen worden.

Laibach, am 23. September 1871.

Die Pester-Versicherungs-Anstalt
hat Herrn » > « , , « ,4»«>l,'<-<- aus B ischo f iack als Mobilocamten angestellt und ihn zur Entgegennahme
von Feuer- und Lebens-Versicherlmgsaulrägen, sowie zur EinHebung von :> Conto Zahlungen und Prämiengeldem >'c.
gehörig bevollmächtiget.

Die gefertigte Hauptagentfchaft bringt dies zur allgemeinen Kenntnis; und erklärt gleichzeitig die Paftungs.
Uebernahme für alle durch Herrn » > n , , 5 « ,»«« lv«o abgeschlossenen Versicherungs-Gcschäfte, dann eingehobcnen
Assecuranzgelder oder sonstigen im Interesse der Anstalt getroffenen Anordnungen, und empsiehlt denselben sowohl
dem aeebrten Persicherunas-Publicum, als auch den Herren Bezirksaaentcn auf das Beste — und hochachtungvoll

(iiTi-6) F r a n z Drenik,
Oauptagent der Pester Verstcherungs-Anstalt str Kram in Laibach.

allein in 4 Jahren, d« sich durch Ausschwei-
fungen . Vuan ic lc. «cschwächt,
und die zum Thnl bneil« vielerlei Mittel
und Curcn sscbraucht hatten, verdaute»

ihre endliche vollständige Hilfe dem rumllcy,i lieianntm, bereits in 72 Auf lagen (ilker
2W.000 Exemplaren) verbreiteten Vuche:

D l t S e l b s t V e w a l M U g . anato,...Abbild.,»ge„. Preisest Das
hier mitgetheilte, in alleu ssällen erprobte, von deu tilchtigsteu Ätt^teu bearbeitete Heilverfahren
bringt stets Hilfe. Zum »ollziltigsteu
i N p 5 n , ' l 6 i>PV ^ t t . i s ^ s ^ i f w^denall u Negierllllste», uud Wol l l fahr ts

! < ^ r l V ^ V ^^<- ><^ ' " ' ' /^V>^^ behordcnin eiuerDrutichrif! dteiiberaussesseui!'
j reichen Resnltale dieses Buches darsselegt, uuo sprachen sich iu Folge dessen mehrere höchü an-
erlenncnd au«. Verlag vou U. ?o«u!ol^«'« LoduIduobbanMnus '» I<«ipi»^, und

, ^ dort sowie in jeder Buchhandlung zu belommen. (̂ )̂ »̂—2)

(22^2—2) N l . 400:'.

Zweite erec. Feildictullq.
Von dem l. l. Brziltsgciichte Srnn»

setsch wild mit Äezug auf daö Edic! l'onl
22. Juli l. I . . Z. 2 ^ 7 , lm,d ̂ «„achl.
daß bei »csultalSloscr nsttli rz'eciUil'cn
Feilbicltmg dcr dem Ialod sssischü'uxl,
von Famlc grliöii^cii, im (^ilillddiichr dc»
Her»schuft Srlws.tsä, x>il» ll ld.'Nr. :M)/!̂ >
uorlommcnden Neulllät zur Mi te, , auf ken

17. O c t o b e r 1 8 7 !
auberaumlen sscilblctling sscschlillrn w!ld.

ss. l . Bezirksgericht Senofelsch, o,m
, 17. September 1^71.

• l>ir I

(Priifat-lictaletiranstalt in Aflelsberc 3
I wird I

t ant 2. October d. .1. 1
I wieder eröffnet. I
I " In (lorsolhoLi worden nicht nur alle für die vier Nornialklassen |
• vorgeschriebßnon (Äegonstände, sondern auch das Sl o v r n i H c h e , d i e I
W d o o g r a p h i o , W e l t g e s c h i c h t e u . P h y s i k in d c M i f ^ c l i o r H u t f o r - 1
1 r i c l i l M . « i | i r a c l i o gelehrt, sowie auch der Unterricht in allen w e i h - J
• l i e h o n H a n d a r b e i t e n und auf Verlangen auch in der i t a l i e n i - I
I s c h e u S p r a c h e ertheilt. Daselbst werden Mädchen in Kost und |
• Piloge gegon liillige Hedingungen aufgenommen. Nähere Anskuiilt |
| ertheilt bereitwilligst I

• Carolina Margreiter, |
• (2265—3) Instituts-Yorsteheriu. I

(2275—1) Nr. 5)105).

Erecutive
Fahrnisse-Versteigerullg.

Bom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es fei über Anfuchen der Firma
Ignaz V. Kleinmayr <k Fed. Bamberg
die executive Feilbietung der dem Herrn
Gustav Dzimski in Laibach gehörigen,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten
und auf 300 f l . geschätzten Fahrnisse,
als: 1000 Stück ungebundene Exem-
plare des Werkes „General-Geschäfts-
Tabellen von Gustav Dzimski" bewil-
liget, und hiezu zwei Feilbietungstag/
satzungen, die erste auf den

24. Oc tobe r ,
die zweite auf den

7. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal um 9 Uhr Vormittags, in
der Buchdruckerei der obgenannten
Firma mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß die Pfandstücke bei der
ersten Meilbietung nur um oder über
den Schätzungswerth, bei der zweiten
Feilbietung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung und Weg-
schaffung hintangegeben werden.

Laibach, am23.Septelnbe^871.

( 2 2 7 6 ^ 1 ) Nr. 495)5.

Edict.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird kund gemacht:
Es sei der Bescheid vom 24ten

Ju l i 1871, Z. 4002, über das Ge
such des Herrn Ludwig Ursini Grafen
von Blagay, betreffend dic Ausfolgung
eines Reluitionsbetragcs von N)00f l .
siir das Holzbezugsrecht der Herrschaft

Weißenstein, für die unbekannt wo
befindlichen Tabularglä'udigcr der er
wähnten Herrschaft, nämlich: Charlotte
und Wilhclmine Gräfinnen und Iofef
Grafen von Vlagay, Markus Derganz,
die Geurg Kaal'schen Kinder und An
tonia von Gcmdini zu Handen des
ihucn aufgestMen ' Curators Herrn
Dr. Anton Rudolph in Laibach zu
gestellt worden.

Laibach, am 12. Sept. 1871.
(2270-3) Nr . 'Ms) "

Erimtmlllg
an D a n i e l H u d o m a l i c und die
Eigcnthumspvätcndmlcn des HmiscSNr. (>3

in Slcin.
Pom l. k. Bezirksgerichte Stein wird

dem Daniel Hudom^lik nnd den allfül-
ligcn VigcnthulnsprätendentlN rücksichllich
dcr ^ » Nrb..Nr. 28 des Grundbuches
der Studt Stein eiüstclragcucn, in dcr
genannten Stadt «uk C.-Nr. (>7. vorlom«
menden Hausrealität liiermit erinnert:

Es habe wider dieselben die Stadtgc-
meinde Stein durch ihren Vorstand Hrn.
Johann Kccel die illa^c auf Anerll,!
nnng dcö (üifzemhumsrechtes zum obdc-
zeichneten Reale am 12. l. M. , ^ . 48li5i,
hicramts eingebracht, worüber zn'r ordcnt'
lichen mündlichen Verhandlung die Tan'
satzung auf den 3. O c t o b e r 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des
§ 29 a. G. O. angeordnet nnd den Ge-
klagten wegen ihres unbekannten Aufenl«
Haltes Herr Franz Dolen, von MannS«
bürg als 0uriUm' uä uowm auf ihre Oc<
fahl und Kosten bestellt wurde.

Desscn wcroen dieselben zn dem Ende
uerstHndiu.lt, daß sie allenfalls zn rechtes
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich ciiml
anderen Sachwalter zn bestallen nnd anhcr
namhaft zn machen haben, witnissens dicsc
Ncch!i<sache mit dem ansclestellten d'nrawr
verhandelt werden Wirt,.

K, l. GeziltSgcricht Stein, »m l^lcil
September 1871.

Drna und «erlag »nn I q n » , » Kleiumayr ck Febor «amber» in Laibuch.


